
Wander-Tipp          
 

 

Zwischen Lengerich und Ladbergen auf dem X 1648 

 

Wandern im Kreis Steinfurt – das ist Erholung pur. Der Westfälische Heimatbund, der 

das Wanderwegenetz im Münsterland betreut, hat eine Reihe von Wander-Tipps parat, 

die in die Natur vor der eigenen Haustüre einladen. Diesmal wartet eine nette Etappe 

des Westfälischen Friedens-Wegs, des so genannten Wanderwegs X 1648 auf den 

Wanderer. Etwa 14 Kilometer zwischen Lengerich und Ladbergen müssten doch zu 

schaffen sein. 

 

Der Westfälische Frieden: Im Jahr 1648 wurde nach 30 Jahren die Reihe der Kriege 

beendet, die 1618 mit dem Prager Fenstersturz begonnen hatte, und zwar hauptsächlich 

an zwei verschiedenen Verhandlungsorten: Münster und Osnabrück. Um während der 

Verhandlungen Depeschen auszutauschen, wurden zunächst Boten hin- und 

hergeschickt, ab 1646 die später berühmt gewordenen Friedensreiter. Wanderer, die 

sich auf die Spuren dieser Boten begeben möchten, haben mit dem Hauptwanderweg X 

1648 die Möglichkeit dazu. Er verbindet die beiden historischen Rathäuser in Münster 

und Osnabrück auf einer Länge von 73 Kilometern. 

 

Wir aber konzentrieren uns auf die Strecke zwischen Lengerich, ebenfalls 

Verhandlungsort, und Ladbergen. Das Fahrzeug steht kostenlos hinter dem Lengericher 

Feuerwehrhaus. Von dort geht es zuerst vorbei an der evangelischen Stadtkirche, nach 

der Dionysiuskirche in Rheine die größte im Kreis Steinfurt. Linker Hand sieht man dann 

den Römer, das Torhaus und Wahrzeichen der Stadt. Die ältesten Bauelemente 

stammen wahrscheinlich aus der Zeit um 1250. Der Römer war wohl ein Tor zum 

damaligen Friedhof.  

 

Wir folgen immer dem X – aber nicht durch den Römer, wenn wir von der Kirche 

kommen, sondern zur anderen Seite durch die Fußgängerzone - und verlassen den 

Stadtkern nach Süden hinaus. Sobald es etwas ländlicher wird, kommen wir auf den 

Vortlager Damm. Am Anfang dieser schützenswerten teilweise vierreihigen Allee liegt 

das ehemals adlige Rittergut Vortlage. Die Gräftenanlage ist in Privatbesitz und kann nur 

von außen besichtigt werden. 



 

Nun liegen dem Wanderer noch etwa neun Kilometer herrliche Münsterländer 

Parklandschaft zu Füßen. 

 

Wir nähern uns Ladbergen, dem Geburtsort des Urgroßvaters von Neil Armstrong, der 

als erster Mensch am 21. Juli 1969 um 3.56 Uhr Mitteleuropäischer Zeit den Mond 

betrat. 

 

Zuerst betreten wir den Friedenspark. Die Idee zur Anlage des Friedensparks geht auf 

die Festlichkeiten zum 350-jährigen Jubiläum des Westfälischen Friedens zurück. Der 

Ort Ladbergen war im 30-jährigen Krieg übrigens so sehr zerstört worden, dass er für 

Verhandlungen ausschied. Sehenswert ist die alte Mühle und auch das Gasthaus Alte 

Post. 1688 richtete dort die münstersche Post eine Poststation ein. Im 18. Jahrhundert 

unterhielt die Reichspost eine Posthalterei. Seit 1871 befand sich eine Postagentur im 

heutigen Gasthaus. 

 

Nach einer Stärkung gehen wir zur Bushaltestelle Christiäner. Von dort fährt der 

Linienbus R 51 nach Lengerich direkt zum Feuerwehrhaus.  

 

 

 

Serviceinformationen: 

 

Bus & Bahn: Fahrpläne sind im Internet unter www.bus-und-bahn-im-muensterland.de 

einzusehen oder unter der Service-Nummer 01803 – 50 40 30 telefonisch abzufragen. 

Da auch die „schlaue Nummer“ sparen muss, erreichen die Anrufer nachts und sonntags 

nunmehr eine computergestützte automatisierte Auskunft. Nur an Werktagen zwischen 

10 und 20 Uhr sind weiterhin noch persönliche Auskünfte möglich. 

 

Weitere Informationen zum Wandern im Münsterland: Wer nach dieser Wanderung 

Appetit auf den kompletten Westfälischen-Friedens-Weg bekommen hat, sollte sich an 

den Westfälischen Heimatbund in Münster wenden, Tel.: 0251 / 203 810-15 (Stefan 

Herringslack). Oder schauen Sie auf die Internet-Adresse 

www.westfaelischerheimatbund.de. Dort sind unter dem Menüpunkt Archiv mehrere 

interessante Rundwanderwege, die „Spurensuchen“, darunter auch der X 1648, 

komplett mit Wanderkarten und äußerst detaillierten und vor allem fachkundigen 

Wegbeschreibungen als PDF-Datei zum kostenlosen Download und zum Ausdruck 

http://www.bus-und-bahn-im-muensterland.de/
http://www.westfaelischerheimatbund.de/


vorhanden. Für E-Mail-Anfragen, die selbstredend umgehend beantwortet werden: 

stefan.herringslack@lwl.org.  

Alle „Spurensuchen“ und noch weitere Wandertipps zum Download, den Wanderführer 

„Wandern“ zum Download oder zum Bestellen sowie weitere Hinweise zum Wandern im 

Münsterland finden Sie auch unter www.muensterland-tourismus.de.  
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